Abonnements⸗Preis: In Breslau 
ei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr⸗ 20 Sgr. 


Montag, de 


Erpeditton: Herrenſtraße 30. 
9 1 Sie 6 Pf. für 
ie Petitzeile. 


Nr. 44. 


Frankfurt a. M., 20. Februar. Unſere Börſe 
wurde während der ganzen Wee obne einen eigenen 
Willen zu beurkunden, von Wien aus bin und her 
geſchoben, doch war die Stimmung vorwiegend matt 
und die Speculationsluſt hat ſichtbar nachgelaſſen. 
Das ärgerliche Gerede der Pariſer Blätter gegen 
Belgien blieb um ſo mehr unbeachtet, als es ſeſpſt 
in 1 keine Wirkung übte; man erinnert fh zer 
ähnlichen Geſchreies über die Befeftigung res 
das, als ſich Niemand darum kümmerte, ſpurlos ver: 
lief und würde ſelbſt. wenn die von den Dificiöfen 
angedrohten Repreſſalien die Erhöhung der Tarife 
gegen Belgien zur Ausfährung käme, Derjelben keine 
politiſche Wichtigkeit zuerkennen. Die neueſte Times 
verſichert übrigens aus vollkommen zuverläſſiger 
Quelle, daß Belgien lediglich aus eigener Initiative 

ehandelt und von, wie ſie glaubt, unbegründeten 
Heſorgniſſen ſich beſtimmen ließ, von keiner fremden 
Macht aber dabei beein lußt worden. In gut unter⸗ 
richteten commerciellen Kreiſen wird das Toben der 
franzöſiſchen Blätter aradezu Agiotage. Intereſſen zu⸗ 
eſchrieben, da eine Combination belgiſch⸗franzöſtſcher 
Hanauiers die entwertheten Actien der Luxemburger 
Eiſenbahn ſeit geraumer Zeit angekauft und bei 
Uebergang der Bahn an die franzöſiſche Oſthahn 
daraus einen Nutzen von Millionen gezogen hätten; 
durch welche Berechnung der Beſchluß der belgif hen 
Regierung nun einen Strich machte. Dieſe ſoll nun 
durch drohende Geberden der ſranzöſiſchen Blätter 
eingeſchüchtert werden. Hine illae lacrimae! Anderer⸗ 
ſeits konnte die definitive Erledigung des türkiſch⸗ 
griechiſchen Streites keine Wirkung mehr üben; fte 
war erwartet und hatte ihre Spannkraft um ſo mehr 
verloren, als bei der Medioliquidiation viele der aus⸗ 
ſtehenden Baiſſeſpeeulationen ſich aufgelöſt hatten. 
Dagegen läßt ſich nicht verkennen, daß man hier das 
finnloje Treiben in Wien mit immer größerem Miß⸗ 
trauen besb achtet, obſchon unſere Börſe ſich von allen 
weifelhaften Werthen, die dort in raſcher Folge ge⸗ 
ſchaffen und mit mehr als mit Gold aufgewogen 
werden, fern gehalten hat. Banken mit unbegrenzten 
Befugniſſen werden dort eine nach der anderen ge 
Bee und ihr erſtes Werk ift, wiederum neue 

anken an anderen Hauptorten der Monarchie zu 
ründen. Zu welchen anderen Zwecken, als zur 

giotage, wiſſen die Gründer ſelbſt nicht anzugeben, 
ihre Proſpecte begegnen ſich in den banalen Phraſen; 
Bankgeſchäfte im weiteſten Sinne, Escompte⸗, Be: 
lehnungs⸗ und Depoſiteugeſchäfte. Woher ohne den 
bei ſolchen Banken an ee Schwindel das 
legitime Geſchäft für alle herkommen ſoll, bleibt ein 
Räthſel, das in einer Zeit um ſo unerklärlicher iſt, 
wo in England in dieſer einen Woche drei auf 
Sate Grundlagen beruhende, 


Fab e Schadenerſatz von 230,000 Lſtr. und drei 


lie geſchaffen, und ihre Actien ſofert mit 20 pCt. 
mi EU mehr bezahlt. Daß dies nicht ein Ende 


e in Creditactien waren weit geringer 
00 Sonntag im 
dem Wiener 


waren Lombarden, weiche durch hö 


Staatsbahn waren hier wie an 


Converſion den Beſitz der Privaten aufſtöberte, und 
daß alle Folgen nun eintieten, die wir ihm davon 
vorausſagten. Tagtäglich kommen hier wie in Hol⸗ 
land zahlreiche kleine Pöſtchen National und alte 
Metalliques zum Tauſch gegen Amerikaner auf den 
Markt; dieſe wandern zunächſt nach Wien und er⸗ 
klären das Steigen der Valuten. Amerikaner erhalten 
ſich ſo feſt und beliebt daß ſie bei dem allgemeinen 
Druck, der auf die übrigen Effecten laſtete, ihren 
Cours noch um ½ Procent bei ſehr lebhaften Um⸗ 
ſätzen erhöht haben. Anhaltend geſucht waren ita⸗ 
lieniſche Tabaksanleihe und andere italieniſche Werth 
papiere und Prioritäten, wohl in der Erwartung, 
daß der Abſchluß der neuen Anleihe auch auf ihren 
Stand eine günitige Wirkung üben werde. Eine 
tolle Hauſſe trat von Berlin aus in Tabaksactien 
ein, die um ſo übertriebener erſcheint, als während 
der Dauer des fünfzehnjährigen Privilegiums, das 
nun bezahlte hohe Agio aus dem der Geſellſchaft 
ae genau bemeſſenen Antheil an den Ueber⸗ 
chüſſen getilgt werden muß und dabei nicht außer 
Acht zu laſſen iſt, daß die Geſellſchaft den vollen 
Betrag des durchſchnittlichen dreijährigen Erträgniſſes 
als Pachtſumme bezahlt, und in den erſten 3 Jahren 
die Hälfte des etwaigen 1 es, in ſpaͤteren 
Jahren ſogar nur ein Drittel deſſelben erhält. Es 
gehört daher ein hoher Grad von ſanguiniſcher Zu⸗ 
verſicht dazu, eine ſolche Actie mit 185 Franken Agio, 
wie geſtern geſchah, zu bezahlen; heute waren die 
Käufer etwas abgekühlt und zu 160 Procent Meh⸗ 
reres am Markt. In ſüͤddeutſchen Fonds ging wenig 
um — nur von badiſchen Prämienlooſen kam Mehreres 
zum Verkauf. Oeſterr. Bankactien konnten ihren 
Aufſchwung nur tyeilweiſe behaupten, während Darm⸗ 
Bur 2 und Meininger mit anfehnlicher Avance ſchließen. 
ür Braunſchweiger Looſe zeigt ſich ſeit dem Er 
ſcheinen der Stücke vermehrte Nachfrage. Von 
Deviſen waren Paris und London gefragt, während 
Amſterdam und Berlin offerirt blieben; von letzterem 
Platze find ſtarke Geld ſendungen zu erwarten. Wien 
IE niedriger, dem Stand der Napoleonsd'ors in 
ien gegenüber aber relativ ſehr feſt. Der Geld⸗ 
ftand bleibt unverändert. (Frkf. Hohl.) 
Berlin, 20. Februar. [Gebrüder Berliner.] 
Wetter: Rauh. — Weizen loco und Termine in 
feſter Haltung, loeo ½ 2100 K. 6373 nad) 
Qualität, fein weißbunt poluſſcher 71 ab Bahn bez. 
2000 68. April⸗Mai 62½ Br., Mai⸗Juni 63 Br, 
Juni Juli 64 Br., 63½ Gld. — Roggen per 
2000 . loco ſchwerfälliger Abſatz. Termine etwas 
höher einſetzend, ermatteten wieder zum Schluß, loco 
52½—52¼ ab Bahn bez., der dieſen Monat 52¼ 
bez., Februar⸗März 50¾ bez., April⸗Mai 50 —50½ 
bis 50¾ bez., MatZunt 50¼ —50% 5 Juni⸗Juli 
51½—51½ bez, Juli⸗Auguſt 50¼ — 5050 ½ bez. 
= 2 1750 C. loco 43-55 — Erbſen 
Yır 225078. Kochwaare 60—70 , Futterwagre 53— 
57 , — Hafer Yr 1200 8. loco etwas feſter. 
Termine unverändert, loco 30½ 35 & nach Qug⸗ 
lität, polniſcher 32 —33, fein vs er 33%, fein 
omm. 33 ¼ ab Bahn bez., Jar dieſen Monat 32 Br., 
ebr⸗März 31½ Br., April⸗Mai 31 bez., Mai⸗Juni 
31 ¼½ Gd., Juni-Juli 32 Br. — Weizenmehl excl. 
Sack loco per % unverſteuert, Nr. 0 4½—4 KL, 
Nr. 0 u. 1 31½2—3¼— „Roggenmehl exel. 
Sack geſchäftsles, loco per % unverſteuert, Nr 6 
3/8 3%/ , Nr. 0 und 1 3½—3½ &, incl, Sack, 
Febr. 3 % 14), Hr Gd., Febr.⸗März 3 14½ 
Kr Br., April ⸗Mai 3 % 14 Gr Br., Mai. Jun 
3 & 15 Hr Br. — Petroleum Yr en mit Faß 
matter. Gek. 125 6% Kündigungspr. 7% A, loco 
7/9 Br,. per dieſen Monat 7¼ Br., Kebruar-März 
u. März April 7 %, April⸗Mai 72/5 bei = 
Oelſaaten per 1800 &, Winter Raps 79—83 92. 
Winter⸗Rübſen 78—82 % — Rübdl per e ohne 
Faß preishaltend, loco 9 Br., per dieſen Monat 


u. Febr. März 9%, Gd., März⸗April 9% , April: 
Mei 95/%—9/—91% bez., Mal Juni 9% , Sept., 
October 10% —10¼4—10½ 05 — Leindl per 6, 
ohne Faß loco 10%, % — Spiritus per 8000 % 
etwas beſſer bezahlt. Gekünd. 10,000 Quart. Kün⸗ 
digungspr. 14½ , mit SB per dieſen Monat u. 
Febr. März 15 Gd., März⸗April 15 ¼½2 50% April. 
Mai 15% 15¼½ bez. u. Br. 15¼½ Gd., Mai⸗Juni 
15 ½4—15½ bez, Juni⸗Juli 15 bez., Juli⸗Auguſt 
16 bez., Auguſt⸗Septbr. 16%, bez., ohne 


* 


5 


. 


n 


0 — 
Faß loco der 2000 C 50-51 K na Qual 


14% bez. — In Mehl bei kaum behaupteten Prei⸗ 
ſen langſamer Handel. 


Berlin, 21. Febr. (Courſe aus dem heuti⸗ 


gen Privatverkehr.) Bei matter Haltung faft 
ie Wir notiren: Franzoſen 176 bez 
ombarden 128½—ö8 bez. Aächen⸗Maſtrichter 381/ 
% bez., öſterr. Credit⸗Actien 118 bez. 1860er Looſe 
80 bez., Amerikaner 83%, bez. per ult. 83%, bez., 
Italiener 57%, bez., per ult. 57% —½ bez., Tabaks⸗ 
Obligationen lexcl. Berechtigung) 85%, Gd., Tabaks⸗ 
Actien 415 bez. u. Gd., Türken 41 bez, kurz Wien 
83%, bezahlt. > 
Berlin, 19. Februar. (Wolle.) Seit unſeren 
letzten Mittheilungen vom 12. d. Mts. wurden 300 
Centner Vorpommern unter 50 Thlr. an einen 
ſächſiſchen Kämmer, ca. 200 Ctr. preuß. Mittelwollen 
und mehrere hundert Centner Pommern zu den big 
herigen Preiſen an verſchiedene Kämmer abgegeben. 
Der Umſatz mit den inländiſchen Tuchmachern 
nach der faſt vorübergegangenen Meſſe war bis jetzt 
nicht von großer Bedeutung, darf aber ziemlich leb⸗ 
baft erwartet werden, da Stoffe einen befriedigenden 
Abſatz fanden. Glatte Tuche waren wenig begehrt. 
Stettin, 19. Februar. Im Waarenhandel iſt 
das Geſchäft ſeit unſerem letzten Bericht nicht von 
Bedeutung geweſen, die Platzumgänge blieben klein, 
dagegen war der Verſand recht befriedigend. Die 
Schifffahrt ſeewärts iſt nun auch inzwiſchen als völ⸗ 
lig frei declarirt, die Importen find indeß noch ſchwach 
und beſchränkten ſich hauptſächlich auf Steintohien. 
— Kaffee. Die Zufuhr belief ſich auf 691 Ctr., vom 
Lager wurden 2153 Ctr. verladen. Die am 17. Febr. 
in Amſterdam über 100,212 BN. Java abgehaltene 
Auction iſt weit über Taxe gelaufen, obgleich dieſe 
ſchon hoch aufgemacht war. 
3½ C., braun und gelb Preanger / 2 C., blank 
und gelblich Preanger 1—4½ o., reell gut ordin. 
blaß 1¼— 1¾ c., grün 11 ½ o., ord. grün ½ o. 
über Taxe. — Die Maatſchappy hat außerdem an⸗ 
gekündigt, daß ſte bis Auguſt nicht über 360,000 Bl. 
Java in Action bringen wird. Die Haupt. Zwiſchen⸗ 
plätze, welche den Conſum verſorgen, zehren gegen⸗ 


wärtig noch von alten billigen Einkäufen, doch müſſen 


auch di ſe bald zu Ende gehen, und wenn der wirk⸗ 
liche Bedarf exit die gute Meinung mit unterſtützt, 
wird der Artikel auch in allen anderen Gattungen 
einer weiteren Steigerung entgegen gehen. n 
unſerem Platze war das Geſchäſt noch nicht lebhafter, 
doch hielt man mit Angeboten zurück. Notirungen 
jet: Java, braun bis fein gelb 11—9%, Sgr., gelb: 
ich bis gelb 7/8 ¼ Sgr., blank 77% Sgr., fein 
grün 7—7¼ Sgr., ordinär bis gut ordin. grün 6— 
6%, Sgr., Laguayra 5% —5%% Sgr., fein ordin. 5 ¼ 
—5½¼ Sgr., reell Rio, gut bis ordin. 4%—4% Sgr., 
ordin. bis gering ordin. 4½ 3 Sgr. tranſtto. — 
Reis. Der Abzug war befriedigend und betrug in 


dieſer Woche 1613 Ctr. Arracans waren am Platze 


etwas gefragt und ging Mittelmaare mit 5% 
tr. um. Notitungen Jara, Tafel- 9½ 10% Ihr, 
Arracan 5¼ — 6¼ Thlr., Rangoon 5½—6 Thlr., 
do. Tafel: 6¼ 68% Thlr., Fan 4/4 ½ Thlr. 
tranſ. — Zucker. Die Be Ernte⸗Ausſichten auf 
Cuba veränlaßten in England eine weſentliche Stei⸗ 
gerung von indiſchem Ro Preis und übte dies auch 
auf unſere Rüben Zucker⸗Preiſe eiue ſehr günftige 
Wirkung aus, fo Faß für Rohzuckern ſeit unſerem 
letzten Bericht eine Yan von 15 pr dee Gi 
eingetreten iſt, umgegangen ſind eg. 2500 % und 
wurde für 1. weiße Producte dJ und für A 
producte al, Re. bezahlt. Die Preiſe Au: rafft⸗ 
nirte fr drt folgten in ziemlich gleichem Maße bei 
lebhaffer Frage und gutem Abzuge. — Syrup. In⸗ 
diſcher beachteter und feſt im Werthe, daͤniſcher 72/5 
Thlr. tr. bezahlt, 7 Thlr. gef. engl. Ste Su 
tr. gef. Candis⸗Syrup 4—4/ Thlr., Stärke⸗Syrup 
5½ —5/ Thlr. gef. 
Steitin, 20. Febr. [Mar See Wetter 
chön. Wind W. Barometer 28“ 1. Temperatur 
korzens 2 Grad Wärme. — Weizen N bez., 
loco Dr 1 . Kar eh cher 67—69Y, 
nach Qualität bez., feinfter 
38089 677 45 bunter Poln. 65—68 ‚94 be 
weißer — 8 auf 0 ches, dl 
r Frühjahr F Ya i, I ON dr, 
% be, 12 Gd. — K wenig v 


ge 


Demarara holten 2— 


bez, Ungariſchen 
. 
uni 


Februar 51 & Br., April⸗Mai geftern 50%, 

5 Frühjahr 51,50% % 9 bez, 20%, Br. 1. 8 
Mai⸗Juni 51½¼ Br., 51 Gd., Juni⸗Juli 51%, Br., 
Juli⸗Auguſt 51 Br. — Gerſte loco u 1750 6. Ungar. 


41—46 bez., Märker 51—51½ bez., Pomm. 
48—50 K bez. — Hafer loco r 1300 6 33½— 
34½ bez., der Frühjahr 47.5068. 34 % Br. u. 


Gd., Mai⸗Juni 34½ Br. — Erbſen loco Yer 2250 EA. 


Futter- 55—56 & bez., Koch⸗ 56½—58 & bez., 
Per Frühjahr Futter. 56%, 2 Br. — Mais loco 
2 3 Gr bez. — Rübbl behauptet, loco 9%, . 


Br., auf Lieferung er Februar 9%, bez., April⸗Mai 
”% Br. 9% d. Sept Octbr. 10% S Br., 10 Gd. 
— Spiritus etwas gefragter, loco ohne Faß 14 2 


bez., auf Lieferung Yr Februar⸗März 14%, & bez. 
Si jahr 1 17 bez., Mai⸗Juni 195 Br., 
uni⸗Juli 15%, Br., Juli⸗Auguſt 15%, Br., 


An uſt⸗Septbr. 16 % bez. u. Br. — Angemeldet: 
50 W. Roggen. — Regulirungspreiſe: Weizen 69 , 
— —80 51 , Rüböl 92; EN Spiritus 14%  — 
Heutige Landmarktzufuhren unbedeutend. — Bezahlt 


Pete Eroſe 12 ar ve a 
erſte 46—50 %, Erbſen 56—60 % Nr 25 7 
Hafer 34—36 er r 26 Schffl. er 


Erfurt, 20. Febr. (Julius Bertuch.) Die 
vergangene Woche brachte uns wieder mehr trockene 
frühlingsmäßige Witterung. — Bei genügendem An⸗ 
gebot und unter dem Einfluffe der fortdauernd flauen 
Auswärtigen Berichte mußten Verkäufer ſich niedrigen 
Geboten fügen. 

Weizen in zuter Qualität mehr beachtet. 
Roggen und Hafer meiſt nur für den Platzeonſum 
gefragt. Gerſte in ſchöner Brauwaare gern gekauft, 
geringere Sorten ſchwer abzuſetzen. 


2 Scheffel. 7er Wispel. 

Weizen 5 7875 u 91-2 % 
Roggen 82—84 „ 51-53, . 
e ia, ABl, 
„ gute Braumwanre . 69-74 „ 52-56 „ 
Ha er Nane 48— 50 ” 28½—29 ¼ n 
Linien . 100 „ 2 —3¼ „ 
Er fen r 100 " 2½—3 " 
Bohnen, weiße 100 „ 3½—3½ , 


Magdeburg, 20. Februar. (Rohzucker.) Der 
Markt harte in den letzten acht Tagen eine animirte 
altung. Die bedeutende Hauſſe in London rief zu 
nfang der Woche auch hier lebhafte Nachfrage 
hervor und die Preiſe ſteigerten ſich ſucceſſtve um 
½, in einzelnen Fällen ſelbſt um ½% n — In der 
zweiten Hälite der Woche wurde in Folge der 
ruhigeren englischen Berichte die Kaufluſt ſchwächer, 
doch war die Stille nur vorübergehend, da ſchon 
eute wieder beſſere Frage beſtand. Die heutigen 
nungen ſind nach Polariſation und Farbe für 
gelbe 1. Produete 10/10 , hellgelbe 11— 
11% , blonde 11½. 11% , halbweiße 11% 
weiße 12—12¼ , tentrifügte 12 


15% 
15—15/. 


eboten blieb; 
Mai 9%, & 


Br., eptbr.⸗Octbr. 10“ 2 
Leinöl 10%, a Raps mit 86 22 Yr 1800 8, 
käuflich. — Rapskuchen 2¼ w 100 6. — 


1 Verwendung für Waa 


eizen war angetragener 
D Brutto 63—66 
N bez., K Ste 50 58—61 
rutto 50—53 * 
Waare 49—51 Re ofen 
Brutto 45—50 . 


Hafer ur 1200 6. Brutto 31—32 & bez. — Mais 
Nor 


es März 43 2 angetragen. — Spiritus loco 
14% Gr, 15 Br, Jr Mürz 15 Gd, 15%, Br. 
dr 8000 pt. Tralles. 1 Bere 
Wien, 20. Febr. (Fruchtbörſe.) Die Wieder: 
eröffnung der Schifffahrt ift bis jetzt ohne Einfluß 
auf den inländiſchen Getreidehandel geblieben; erſtens 
weil die Zufuhren zu Waſſer noch nicht ſo bedeutend 


Preßburger loco Wien 70—71pfd. fl. 3.20; Hafer, 


61-63-65 , 


S Hafer 37—39—40 gr 


waren, um eine ſtärkere Coneurrenz zu bieten, und 


* Münfterberg, 20. Februar. 
dann, weil namentlich an den ungariſchen Märkten x 198 


ſtarker (F. Cohn.) Bei 


0 | ufuhr am heutigen Getreidemarkt konnten 
die Landzufuhren in Folge der grundloſen Fahr⸗ ſich in Folge man ander Kaufluſt Preiſe aller Ce⸗ 
ſtraßen auf ein ſehr geringes Maß ſich beſchränkten, ealien nicht Dan. Bezahlt wurde: 
ſomit die erſteren weniger ſpürbar wurden. Wenn Weizen . . 68_78--80 Sgr. 
die Haltung der inländiſchen Getreideplätze trotz der Roggen 59—62—63 per 
intenfiven Flauheit des Auslandes verhaltnigmäßig | Gerſte 48—51—53 Scheffel. 
feſt in den letzten acht Tagen war, ſo iſt der Grund Hafer 36 —37—38 . 


hiervon hauptſächlich in dem beträchtlichen Steigen 
des Agios zu ſuchen, welches nicht allein geeignet iſt, 
die Beſitzer zu höheren Forderungen zu ae e 
7 auch den Export zu heben. Bisher blieb 
erſelbe aber ſehr beſchränkt. An der heutigen Frucht⸗ 
börie trat kaum eine nennenswerthe Veränderung ein. 
Nur Weizen wurde bei einem Umſatze von 20,000 
Metzen hier und da um 5 —10 kr. billiger 1 
während die anderen Getreidegattungen meiſt die 
vorwöchentlichen Preiſe hielten. Die Mehlpreiſe ſind 
ſtabil geblieben. 

Man notirte: Weizen, Weißenburger loco 
Götzendorf 88—89pfd. fl. 5.10, Banater loco Raab 
85—56pfp. fl. 4.40 und S7 pfd. fl. 4.60, dito loco 
Neuſtadt 85pfd. fl. 4,60 Mais, tranſito Sipfünd. 

. 2.65; Korn, ſlovakiſches loco Wien 80—Slpfd. 

3.65, dito loco Lieſing 808 1pfd. fl. 3.70; Gerſte, 


er ne 3 zu 1 5 8 
—10, mitte 1½, fei 5 
Thlr. per Ct. EEE 
° Leobfhüg, 20. Febr. 
hatten wir eine milde Frühlingstemperatur. Wollten 
wir ſchon jetzt ein ſtcheres Urtheil über die Ent⸗ 
wiuelung der e im Allgemeinen und ſpeciell 
über die Winterſaaten abgeben, fo würde dies fehr 
voreilig ſein, da wir doch nicht wiſſen, was der März 
uns bringen wird. Ueber den Geſchäftsverkehr in 
Getreide kann nur i es mitgetheilt werden, 
der Abſatz ſteckt nach allen Richtungen. Wir hatten 
heute wieder A ſtarke Zufuhren, der Verkehr 
war aber ſehr ſchleppend da Verkaufer ſich beharrlich 
weigerten, a niedrige Gebote zu hören. Die Preiſe 
waren wie folgt: 
Weißer Weizen 70 —27½¼ e 
Gelber Weizen. . . 65 —75 
. 57½—59 


In der letzten Woche 


ungariſchen tranſtto 45— 46pfd. fl. 1.90— 1.93, 47: bis 


“ Ronnie er . x 
48pfd fl. 1.97—2.04, 50 pfd. fl. 2.20; 47—48pfünd. . . 50 —53 er Schffl. 
alte Waare fl. 2.15 — 2.18. j Se Fin ee 

Wien, 20. Febr. (Wochenbericht vom 14. Erbſen. 60 —65 


bis 20. Februar.) Schlachtviehmarkt: Auftrieb 
2410 Stück im Gewichte von 540 bis 720 Pfd. per 
Stück. Davon wurden für Wien verkauft 1631 St. 
Ankaufspreis fl. 27 bis 5 29 pr. Ctr. u. 
145 bis fl. 184 per Stück. Landabtrieb 747 
Unverkauft 32 Stück. Er 

Stechviehmarkt: Auftrieb 2957 Stück Kälber 
(Waidner) 21-31 kr. pr. Pfd.; — 1030 Lämmer fl, 
8 bis fl. 12 per Paar. — 221 Schafe nn 
18 bis 20 kr. per Pfd. — 216 Schafe (lebende 
21 bis 23 kr. per Pfd. — 334 Schweine (junge, 
Waidn.) 32 bis 34 kr. per Pfd. — 326 Schweine 
(junge, lebende) 22 bis 26 kr. per 8 — 353 
Scheine mittlere) 24 bis 28 kr. per Pfd. — 945 
Schweine (ſchwere) 27 bis 31 kr. per Pfd. 

Wien, 20. Febr. (Spiritus.) Im Laufe dieſer 
Woche wurden in effectivem Fruchtſpiritus einige 
größere und kleinere Partien, ſowohl von Raffi⸗ 
neuren und Händlern als auch von Speculanten zum 
Einlagern gekauft, weshalb ſich die 1 ſeit un⸗ 
1 — letzten Bericht etwas günſtiger geſtaltet haben. 

an notirt prompte Fruchtwaare 43 kr. per Grad. 
peſth, 20. Febr. (Productenmarkt.) Der 
Verkehr blieb anch heute wie gewöhnlich ga Wochen⸗ 
ſchluſſe beſchränkt. Preiſe behauptet. Weizen Sspfd. 
u fl. 3.65, 88pfd. zu fl. 4.80 per Zoll⸗Ctr. Roggen 
2.90 bis fl 3 per 80 Pfd. gewogen. Futtergerſte 
2.45 bis fl. 2.70 per 72 Pfd. gewogen. Hafer fl. 1.75 
bis fl. 1.85 per 50 Pfd. gewogen. Mais fl. 2 bis 
fl. 2.10 »per Metzen. Kohlraps fl. 5.25 bis fl. 5.50 
per 75 Pfd. gewogen. Rüböl 23. Spiritus fl. 42½. 


Trieſt, 20. Febr. (Getreidemarkt.) Verkauft: 
3000 Star Banater und no Mais 116pfr zu fl. { 
4.10, 1000 Star ungar. Hafer 64—62pfd. zu fl. ae mit Getreide beladen, in Koſel einige 20, 
3. mit 3 pCt Sconto. Spiritus unverändert. größtentheils beladen. In der verfloſſenen Woche ſind 

Meancheſter, 16. Februar. In Garnen fand wäh aus Margarethe 3 Schiffe mit ca. 24,000 Stück 
rend den letzten acht Tagen nur ein ſehr mäßiges Zlegeln hier eingetroffen. Am Sonnabend Nachmittag 
Geſchäft ſtatt, indem Käufer, die ſchon durch den wurde der Siegert'ſche Vergnügungsdampfer „Neptun 
bedeutenden Avanz der vorhergehenden Woche ab | Kapitain Reinsberg, mit einer Landungsbrücke im 

eſchreckt wurden, nur auf billigere Poſten reflectirten, S 13 nach dem zos en Garten geſchafft und 
Spinner dagegen im Ganzen noch wenig Beruf fühl“ hat bere 5 feine Fahrten nach dem goglogifchen 
ten, in den reiſen nach zugeben. Ertveme Bor: Garten un Zedlitz gemacht. 

derungen können natürlich in ſolchen Pauſen nicht Die Sandſchleuße haben ſeit dem letzten Bericht 
behauptet werden und da es immer einige Spinner paſſirt: Am 27. Franz Wuczecha 6 Flöße mit 9390 Qu. 
giebt, deren Contracte auf die Neige gehen, jo findet Fuß Rundholz von Oppeln nach Glogau. Am 18. 
man auch etliche jeichte Stellen zu ſolchen Zeiten. Johann Steuſch mit Eiſen von Oppeln nach Breslau, 

Der heutige Garnmarkt ging ſehr ruhig vorüber Wilbelm Brucke mit Bretter, Johann Geisler leer 
und in manchen Fällen fand man Spinner geneigt, ſtromab. Am 19. Joſeph Geppert leer ſtromab, Blaſel 
etwas niedrigeren Offerten Gehör zu ſchenken, ſie Nidworeck mit Eiſen von Oppeln nach Breslau, Mat 
befinden ſich aber noch meiſtens in der Lage, daß von thlas Nittke leer ſtromab, Joſcph Makolke mit 4760 
einem Drängen gm Verkaufe nicht die Rede war. Quadratfuß Rundholz und Segelbäumen von Döbern 

chunck, Souchai u. Comp. ns Briestow, Adolph Ridel mit Eiſen von Oppeln 

er 5 5 Ag et von Ohlau 

na reslau. m 20. Franz ellma fl 
Provinz⸗Nachrichten. 7650 Quadratfuß Rundholz von Döbern — 1 — 

Jauer, 20. Febr. Am heutigen Getreidemarkt Johann Schulze 2 Boden von Döbern nach Glogau 
war bei reichlichem Angebot und matterer Stimmung Carl Nittke leer ſtromab, Anton Knetſch leer ſtromah⸗ 
beſonders bei Weizen und Naga, u billigeren Am 21. Adametz mit Eiſen von Oppeln nach Breslau, 
Nreiſen ar Wegen ER 25 5 1 San 8 1 Johann Koloky 2 Flöhe 

„, gelber —74— „ Roggen m undratfu und 8 
ae Gerſte 54—56—58 Hr, Hafer 95— Breslau. holz von Döbern nach 


„I... Breslau, 22. Februar. (Pro ducten— 
. Am heutigen Markte war der Geſchäfteverlehr on 
ö al belangloſen Zufuhren jcpleppend, Preiſe ziem- 


ich preishaltend. 
zu unveränderten gute Beachtung, 


—de— Breslau, 22. Febr. (Waſſerſtand. — 
fl Schiffsverkehr. Dampfſchifffahrt.) Seit unſerem 
St. letzten Bericht in Nr. 42 iſt das Waſſer immer noch 

im Fallen begriffen. Der Oberpegel zeigte geſtern 16”, 
beute 15° 11°, der Unterpegel geſtern 2° 10”, heute 2° 
9. Nach einer aus Ratibor eingegangenen Privat⸗ 
Nachricht ſoll dort der Waſſerſtand 2“ 9“ fein. In 
Oppeln iſt jetzt das Waſſer 6 3“ und fällt gegenwärtig 
nicht, doch iſt daſelbſt das Geſchäft in Folge der 
geringen Ausſicht auf Waſſer ſehr ſchwach. Am 
Friedenthal ſchen Speicher wurde der neu erbaute 
Krahn durch Ausladen eres mit Oel beladenen ange⸗ 
kommenen Schiffes eingeweiht, derſelbe hat ſich indeſſen 
nicht als practiſch erwieſen, indem das Ausladen nur 
langſam von Statten ging. An de felben Krahne hat 
ein Schiff eine Ladung Zucker eingeladen — Die 
Warthe bei Poſen zeigt 6, 7°, die Elbe bei Magdeburg 
zeigte am neuen Pegel 12 6"; es find alſo ſeit unferem 
letzten Berichte beide gewachſen. Der Rhein hatte eine 
Höhe von 15“ 6“, iſt aber bis auf 11“ 6“ abgefallen. 
— Geftern find von Oppeln die erſten in dieſen Tagen 
beladenen Eiſenſchiffe hier eingetroffen und entlöſchen 
bereits ihre Einladung unterhalb der Bürgerwerder⸗ 
Schleuße. 

Verſchloſſen wurden 700 Ctr Knochenkohlen und 
2000 Ctr. Eiſen nach Magdeburg zu 6 Sgr., 1000 
Etr. zu 3%, Sgr. nach Berlin. Getreideverladungen 
haben weſentlich nachgelaſſen. Die ſchwer beladenen 
Kähne welche zuletzt hier abgefahren find, liegen theil⸗ 
weile in Maltſch und Neuſalz verſommert, dagegen 
ſollen die leicht beladenen Kähne bereits Frankfurt 
paſſirt haben. 

In Ratibor befinden ſich ea. 40 Kähne, davon 30 


Segen 7. Febr. Weizen 73—78—81˙ 
»Frankenſtein, 17. Febr. Weizen 73—78—8 
Ro n „ Gerſte 50—53—55 


» Reiffe, 20. Febr. Am heutigen Getreidemarkt Weizen fand 


hatten wir bedeutende Zufuhren aller Cerealien, es wir notiren er 8584, weißer 73—77.— gelb 
mußten daher Preiſe, da die Kaufluſt nur ſchwach harte Waare 74—76 8 1 5 ſemſte 


war, einige Silbergroſchen nachgeben. Bei trägem Sorten über Notiz beza lt. 
Geſchäft zahlte man für Weizen 75—75—80 Gr pr. Roggen im gehen gut veachtet, wir notiren 
Hchfc Roggen, 553902 . Gerſte 52—85.— 58 pur 84 44 61-63 i feinfter über Notiz bez. 

H, Hafer 33—35—39 Ipr Gerſte, feinere Qualitäten gut beachtet, geringere 


pernachläſſigt, wir notiren per 74 e. 53— 60 Ir 
feinſte Sorten über da bez. 2 
Hafer gut preishaltend, r 5022. galiziſcher 34 
35 Ar, ſchleſ. 38—40 , feinſter über Notiz bez. 
Hülſenfrüchte ſchwacher Umſatz, Kocherbſen 
vernachläſſigt, 66.70% Futter⸗Erbſen 56—60.9r. 
ya 90 fi. — Wicken gute Kaufluſt, 7 90 6% 60 
—61 Gr — Bohnen blieben offerirt, beſonders 
Sg Waare, der 90 KJ. 65— 74 Ihr, 


— Berlin: Wolfs u. Jacoby; Adolph Berger, Frie- Herrn Auguſt Bolten, William Miller's Nachf., am 
drich Kehrmann; Auguſt Groß, geändert in Auguſt] 17. Februar von H mburg via Havre nach New⸗Hork 
Groß Nachfolger; David Reiß; Joſeph Poſener; ab. Außer einer ſtarken Brief- und Packetpoſt hatte 
Henning u. Deſeler; H. Bieske u. Co. — Stettin: daſſelbe 38 Paſſagiere in der Cajüte und 257 Paffa - 
Paul Herrlich. — Poſen: J. Cohn; Gebr. Butt: giere im Zwiſchendeck, ſowie 500 Tons Ladung. | 
mann; M. Oppenheim. Rewhork, 15. Febr. (Per trankatlantiſcken Tele: 
b. Gelöſchte Handelsfirmen, graph.) Dae Poft- Dampfſchiff des Nordd. Lloyd 
Breslau: Adolf Sachs jun. — Haſſitz, Kreis „Bremen“, Capk. C. Leiſt, welches am 30. Januar von 
Glatz: Carl Püschel. — Nimptſch: Ant. Henke. — Bremen und am 2. Februar ven Southampton abge⸗ 
Feſtenberz: J. ap ante 75 Der eg u: W. gangen war, ift heute wohlbehalten hier angekommen. 
Sascha, eutben O. G.; Neueſſe Nachrichten. W. T. B. 


are — Strehlen: K. n 
„ en Ge. Frauffit . Parte, 20. Febr. „Public“ melder ans Madrid: 


. O.: Louis Foͤrſter vormals E. Hübner; H. „Die Cortes haben mit Zuſtimmung Topetes und 
a 8. en — Poſen: Sigismund ae Prims beſchloſſen, Serrano mit der hoͤchſten Würde 
e. Ertheilte Procuren. zn bekleiden. Derſelbe hätte alsdann das neue Cabi⸗ 

Breslau: Robert Wackernagel für A. F. C. Kall eut zu bilden 
meyer. — Kattowitz: Wilhelm Döring collectiv mit In der heutigen Sitzung des geſetzgebenden Kör⸗ 


in ge 
chleſ. , Linſen kleine 71-85 % — 
upinen mehr beachtet, Jar 90 KJ. 52— 55 %. — 
Buchweizen 7 7084, offerirt, 50—54 H, Kukuruz 
892 ſtark offerirt, 60— 63 Gr: der 100 63. — 
oher Hirſe nom., 56—60 Sr Yır 84 C. 
Kleeſaat, roth, bei nicht zu ſtarkem Angebot 
Preiſe gut preishaltend, wir notiren 97½2—13—14½ FE 
& „ feinfte Sorten über Notiz bez., weißer ohne 
eachtung, 12½—16½— 1820 , feinſter über 


r 


Notiz bez. — Schwediſch er Kleeſamen 16½— 21 Rudolph Grundmann für F. W. Grun mann. — pers wurde der Supplementarbericht über den Ver 
S Ya 22.— Thymothee mehr Frage, 5¼ 6% — Liekau: Friedrich Franz Emanuel Hugo Wichard für trag der Stadt Paris mit dem Credit foncier vor 
7, hymothee mehr Frage, 5% 0. Wibard. — B eltn Eberle et la für gelegt. Alle Amendements ſind dane 


„ Oelfaaten in animirter Stimmung, Preiſe 
öher jedoch gänzlich ohne Zufuhr, wir notiren Winter. 


Wolfs und Jacoby; Carl Friedrich Wilhelm Rößner 0 ei Febr. Die Re 5 ätter ſprechen 
aps 190—198—202 Gr, Winter⸗Rübſen 190—196 


für Wilhelm Horn; Oswald Schwalb für Friedrich ſt (Iklärungen des Minifters Frere⸗Orban 
Si i Julſus Reiß fa im belgiſchen Senat anläßlich der erathung des 5 
ehrmann Julius Reiß für David Reiß. — Stettin: Eiſenbabngeſetzes ſehr Fan 1 . jack 


Sr er 150 C. Br., feinſte Sorten über Notiz bez. Moritz Adolph Freudiger für F. = : 
Sommer-Rübfen 126. 1 Gr — Leindotter Wilhelm Appel für Jeb 7 5 ee nölhig . Patric def bab d N a 
ER. 5 ; „ „ Patrie“ , . a 
172 pr a. Gelöſchte Procuren, tuation diejelbe wie biäher jei, 18 das a % 


S i icht verkäuflich, wir notiren der 

150 en feinſter über Notiz bez. — 

anfſamen geſucht, 7er 59 Ez. 63—65 . — 

- apatämen ehr jeh, 64—66 Gr Ya Er — Lein- 
— 36 A 

Ucheartoffe 2227 Ir dur 65. a 150 . Br. 
1ò—1½%½ Apr der Metze. 


Breslau: Johanna Sachs für Adolph Sachs jun echt der 
3 . 5 Oſtbahn Geſellſchaft unverändert bleibe. „Public“ 

Münfterberg: len für L. Schottländer. 2 die Erklarung des Miniſters 55 en 
Ertheilt wurden: Dem ieur Robert en ipt: $ 
aus Dann zur Zeit in ee dem 11. Bean zenden . Angeftchts der ernſten Gi. 
1869 ein Patent auf einen Dißanzmeſſer. tuation auf Cuba hat die Fregatte „Semiramis“ 
R ö Dem Medanitus Urban Joſeph Alexander Adam Befehl erhalten, ſich zum eventuellen Schutz franzö⸗ 

Breslau, 22. Febr. [Fondsbörſe.] Die Börſe zu Colmar unter dem 13. Februar 1869 ein Patent | her Staatsangehöriger dorthin zu begeben. 
war abwartend und geſchäftsles, Gifenbahn-Actien | auf eine Betriebsosrrichtung für Näh- und andere „ London, 20. Febr. Lord Clarendon hat den aus 
wenig verändert Oeſterr Eredit⸗ und Wiener Berg⸗ Maſchinen. wärtigen Diplomaten gegenüber geäußert, die angeb⸗ 
werks⸗Actien erheblich niedriger. Conſularweſen. liche belgiſche Frage ſei eine Lappalie; die fran 1 

Offieiel gekündigt: 15,000 Quart Spiritus Zu Conſuln des norddeutſchen Bundes find ernannt Regierung werde ſehr bald die offieiöfen Blätter 
und 300 Etr. Rapskuchen. worden Carl Ludwig von Wäcker⸗Gotter in Peſth; desapouiren. i = 

Refüfirt: 1000 Centner Roggen und zwar C. H. Ferre in La Valette; Dr. Carl Ernſt Bern. Florenz. 19. Febr. Abende. In der Deputirten- 
Schein Nr. 164. bord in San Miguel de St. Salvador; zum kammer wurde heute die Debatte über das Budget 


Breslau, 22. Februar. Amtlicher Producten. Vice-Conſul: F. i ia. des Kriegsminiſteriums für 1869 eröffnet. Die Re⸗ 
BörIen: Bericht. Sieeiant che matt . In Gatania gierung accepfite den Bericht des Ausſchuſſes wel⸗ 


ordinär 8¼—9¼, mittel 10/11 ½, fein 12—1 — Borräthe, Zufuhren und Ablieferungen von | her das Budget auf 145,690,670 Lire feſtſtellt und 
hochfein 13%, —147,,. en wege en Zucker in den⸗-ſechs Hauptentrepots von Europa dadurch den Anſchlag der Regierung um 1,814,895 
ordinär 10—13, mittel 14—15, fein 17—18, hochfein Vorrath am 1 Februar: Lire überſchreitet. — Der Kriegsminiſter legte der 
19—20½. 1867 1868 1800 Kammer in gedrängter Kürze einen Entwurf zur 
Roggen (e 2000 54) feſt, 1 Februar und Holland“) Ctr. 330000 305,000 350,000 Reorganisation der Armee vor. x 
Jan 20 48%, Gd. April⸗Mai 48½ bez., Mai⸗ Antwerpen „ 6,000 17,000 10.000 sräffel, 20. Febr., Nachm. Der Senat hat das 2 
uni 49¼ Br, 49 Gd. Hamburg „ 40 000 5,000 45,000] Eiſenbahngeſetz mit 36 gegen 7 Stimmen angenom⸗ 
Weizen Yr Februar 62 Br. Trieſt „ 26,000 15,00 20.000 men. In der vorangehenden Debatte hielt der M. 5 
Gerſte r Februar 50 Br. Havre „ 118,000 19,000 100,000 |nifterpräftbent Frore Orban eine Rede, in welcher er. 
Hafer er Februar 49½ Gd., April⸗Mai 50 Br. England „ 3.098,000 2,441,000 2,814 000 — Be warmer Sympathie für Frankreich ausſprach. 
Kaps Jr Februar 95 Br. 5 Total Ctr. 3,618,000 2,802,000 3,339,000 1 ne fran chen eee Pe Unter 5 
. ; > K . 
Rüböl feſt, loco 9½¼ Br., dr Febr. u. Gebzuar 1869 Petersburg, 21. Febr. De Einem Börſen⸗ “2 


1568 
74 Br., Totalvorräthe am !. Jan. 2,662,000 &tr. 3337,000 Ctr. gerücht zu olge unterhandelt d 


März 9%, Br. März ⸗April 9%, Gd., 
b Mal M 4 Totalzufuhr i. Mon. Jan. 


April Mai 9d Br., 9%, Gd., Mai⸗Juni 954, Br., 


ie Regierung mit aus⸗ 


Septbhr. October 10 bez. u. Br. In Holland 205,000 Etr. 180,000 Ctr. märtigen Banquiers über die Cmittirung des gteſtes 
Spiritus wenig verändert, loco 14½ Br., In a 15,000 ” 16.000 „ — e Een — Die Regierung a 
13% Gd., Yr Februar u. ee bez. In Hamburg 25,000 38,000 ird eine Sammlung diplomatiſcher Actenſtücke über 


„ " die orientaliſche Frage, namentlich über die letzte 
= En 2 5 5300 . Parifer Sonferenz, veröffentlichen. 5 


In England 673.000 . Telegraphiſche Depeſchen 
. — —— ——ß peſchen. 5 
963.000 Cr. 03000 Etr. Die Schluß⸗Börſen ⸗Depeſche von Berlin war bie 5 

Total- Vorrathe und um 4 nhr noch nicht eingetroffen 
Zufuhren 3,625,000 Cte. 4,240,000 Ctr. 5 9 
Vorräthe am 1. Febr. 2,802,000 „ 3.339,000 „ . 
Ablieferungen alſo im Ha 
Monat Januar 823,000 Gtr. 901,000 Ctr. a 


Br. u. Gd., März April 14%, Br., April⸗Mai 14, — 
Ya be. u. Gd, 14%, Br, Mai⸗Juni 14% Gd. 
5 


5% Br. 
Zink feft, ohne Umſatz. Eh 
Die Börſen⸗Commiſſion. 
Preiſe der Cerealien. 5 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
* reslau, den 22. Februar 1869. 
feine mittle ordn. Waare. 


Weizen, weißer. . 79-82 77 70-74 y Einſchließend die Verſchiffungen von einem zum 
do. gelber .. 76-78 73 69-72 : anderen der genannten Entrepots, ſowie von den ſämmt⸗ a 
Roggen. 61—62 60 59 ( lichen 6 ſeewärts nach anderen Ländern und ‚Häfen 
F 87-53 56 54—55 (. (Rußland, Schweden, Dänemark, der Oſtſee, Itatien 26.) - 4 
„ECC - 
ans Schiffs⸗Nachrichten. 


Hamburg, 12. Febr. Das Hamburg⸗New⸗Horker 
Poſtdampfſchiff „Holſatia“, Capitain Ehlers, am 
2. Februar von New⸗Jork abgegangen, ift nach einer 
ausgezeichnet ſchnellen Reiſe von 9 Tagen 7 Stunden 
heute Morgen 9 Uhr in Cowes angekommen, und hat, 
nachdem es daſelbſt die Verein. Staatenpoſt, ſowie die 
für Southampton und Havre beſtimmten Paſſagiere \ 
gelandet, um 11 Uhr die Reiſe nach Hamburg fertge⸗ 
ſetzt. Daſſelbe überbringt 49 Paſſagiere, 73 Briefiäde, 
700 3 536,400 Dollars Contanten. 
Hamburg, 20. Februar. Das Hambur ⸗Newyorker 
Poſt⸗Dampfſchif „Cimbria“, Capitain Haack am 
9. Februar von Newyork abgegangen, iſt nach einer 
ausgezeichnet ſchnellen Reiſe von 9 Tagen 21 Stunden 
geſtern Abend 11 uhr in Cowes angekommen, und hat, 
3 0 daſelbſt 5 ge 3 ak 
ür Southampton und Havre beſtimmten Paſſaglere 5 Feb 
gelandet, um 2 Uhr heute Morgen die Keie nach 1 20. Pekr. 
Hamburg fortgeſetzt. Daſſelbe überbringt SO Paſſagiere, 
114 Brieffäcke, 850 Tons Ladung, 705,260 Dollars 
Contanten. 


Raps. 200 190 180 Jr 
Rüben, Winterfrucht . 186 182 172 pr 
Rüben, Sommerfrucht 176 172 164 Sr 
DREL N 168 102 15 
Waſſerſtand. 
Breslau, 22. Schu Oberpegel: 15 F. 11 3. 
Unterpegel: 2 F. 9 3. 
Looſe). Breiburger Gantonal= Anleihe (15 Fres.⸗ 
627 659 J4 7g ıanebung vom 15. Bebruar: 319 507 
3563 3964 409 8 2213 2301 2337 2469 2498 
5823 5838 59 4 6448 4585 4663 4794 5212 5304 
7370 7812 7844 7955 6646 6752 6765 7177 7318 


Handels⸗Negiſter. 
= 9 Handels⸗Firmen. 
Breslau: Georg F. M ; 
u. Co. geändert in J. Wienskemigr a 
Glatz: Joſepb Hiller. — Landes hut Auguft Pohl 


2 Er * ji 
r 


y eändert in Sylvius Pohl. — Liegnitz: Robert D i 5 
N N. Sarner. — NI mp ich 8 - — Das Hamburger Poft- Dampfihiff „Holſatia“, 
j 3 Fr 98 . b. Con e 2 Capt. Ehlers, von der Linie der Hamburg ⸗Amerikani⸗ u. Gd. 


8 8 * en 05 10 8 6.8: e ging, expedirt von Yo, der 8 21 5 55 — 5 

Wagner. — Jauer: 5 „„ „anth: = * d = 5 5 feſt. er ; 

ee pee, F e 
/ (.. 


8 


Berlin, 22. Febr. e Ang. 234 U. 


* „ 


Paris, 20. Februar, Nachm. Rüböl der Februar u. Co. 


Wochenzufuhr in ſämmtlichen Häfen der 


ours v. 20. Februar. 80, 25, de Mal Juni 82, 25, Zr Juli⸗Auguſt 84, 00 | Union 76,000 B., Export nach England 57,000 Bl. 


Weizen jr 80 N 
pril⸗Mai. 63½ 


Roggen er Februar 
April⸗Mai. 5 


5 ai⸗Juni 5 
Nübdl vr Februar 
Bi April-Mai. . 
Spiritugyer Februar 1 
April⸗Mai 1 


Mai ⸗Juni 1 


Stettin, 22. Februar. 

Weizen. Still. 

zur 75 ien 
rühja 685 
Mais n 6505 

Roggen. Still. 

Pr Februar 2 . 51½ 


andre 7 51 
Ai⸗Juni 8 
Rü bl. Feſt. Ele 


Nr Februar 9 
8 tob Te 93, 

j eptbr..Detober . . 101 

Spiritus. Still. 2 

dee Februar . 
s 
pril⸗ Mai. 15½ 
Wien, 22. Februar. (Vorb ö 


tional⸗Aulehen . Zu 


Fonds u. Actien. 
eiburger 112½½ 
ilhelmsbahhnn — 

SOberſchleſ. Litt. K. — 

Rechte Oderufer⸗Bahnn — 
Deſterr. Credit 118 
CT 5790 
nn 839; 


tie) 


Be. -- 


1860er ae e 


1864er Looſe 124, 80 
Credit⸗Actien . 285, 10 
Nordbahn. 1 
Galizier 1 2 


Boöhmiſche Weſtbann — 
a Alert er 
ion... ae 
, 
Sa RC 
aſſenſcheine — 


Napoleonsd'or n 78½ 
n e 
ehe 


Bank 
Nordweſt 


Trautenau, 22. Febr. Sehr lebhafter Beſuch. 
Bei animirter Stimmung größerer Umſatz und durch⸗ 
vi um 1—2 Gulden 


mit Conditionen abgegeben. 


Lombardiſche Eiſenbahn . 232, 80 


6215 


Cours v. 
20. Febr. 


et. Mehl u Febr. 56, 00, r Mai⸗Junf 57, 25, r nach dem Continent 6000 iddli 
Siga 00.7 Spiritus 7 Februar 68, 50 matt. e und Mobile pr. Ser Asch 11 in 
= . : ew⸗Nork pr. Steamer 111. Ge ammtvorrath in 
Liverpool, 20. Febr., Vormitt. (Anfangsbericht.) allen Uni ä 5 
Baumwolle: Muthmaßlicher Umſatz 6000 Ballen 8 
Tagesimport 10 088 Bü. Ruhig, ſchwimmende eher 4 2 
gefragter. Schwimmende Orleans 12 bezahlt. in un 
Liverpool, 20. . Mittags. Baumwolle: N 
8 0 Ballen Umſatz. Unverändert. — Middling der bereits zwei 
85 125 12, middling Amerikaniſche 11%, fair tee an einem beden enden Getreide: 
hollerah 10, middling fair Dhollerah 9.7, good hieſigen Piape fo äfte Daurig’s gearbeitet, wünjcht am 
middling Dhollerah 9¼ fair Bengal 8%,, New fair treide, oder Ban ler oder zum 1. April in ein Ge⸗ 
Domra 10%, Pernam 12 ½, Smyrna 10½, Egyptiſche 5 r Banqu ergeichäft, wenn nöthig, als Volon⸗ 


13 ½, ſchwimmende Orleans 11 ¼. fatr einzulr ten. Geneigte Offerten werden unter 


Liverpool, 20. Febr., Nachmitt. (Schlußbericht.) | LS in den Deleftuften bieies Alatted beten 


Baumwolle: 7000 Ballen Umſatz davon für Specu⸗ = 32 

lation und Export 1500 BI. Bel ruhiger Haltung Ein junger Mann, 

zu i 4 der mehrere Jahre in hieſigen Getreide⸗Geſchäften ge- 
ach Berichten aus New⸗Nork vom geſtrigen arbeitet und mit Correſpondenz urd Buchführung voll⸗ 


Tage betrugen die Zufuhren in dieſer Woche in ſtändi f 
fämmtlichen Häfen der Union 71,000 Bauen Me: e een eee ee ee 


Newyork, 20. Februar, Abends 6 Uhr. (Schluß⸗ en * N Chiffre G. G. 81 in den 


Courſe.) : REN FT u TR re 
Wechſel auf London in Gold . 108%, | 1087, 4 
ee e Ein Lehrling oder Volontair, 
Rr ae Er RN la 11977 jüdiſcher Confeſſton, wird für ein großes Getreide- und 
ne er og 1595 Producten Geſchäft in Thüringen geſucht. 117 
Julmois 3333 421½. ! 93% Junge Leute, welche die Secunda einer Realſchule 
Criebahn > 3 > 36% 5 Ua: | minveitene ebjolvirt, haben den Vorzug. 
Nan B 20 53 3 auf frankirte Offerten unter A. K. Erfurt 
. . * ” ” . “ . * U . * . — — — nn 

Petroleum (Philadelphia) aufger. 36. 37¼½. 1 3 b 

bb ee ih. . Mein Comptoir “ 

avanna⸗ Zucker . 1 

Saeed en . ee 2 Kloſterſtraße 90, part, Zu 
Wechſe ll ; Joseph Cohn, junior. 


avanna, 20. ebr. Zucker Nr. 12 10. We el 
auf London 16½ Procent Prämie. a Comptoir zu vermieth 
New⸗Orleans, 19. Febr. Abends. (r atlant. Nikolei Stadtgraben 60, part. — Das Nähere N „ 
Kabel.) Baumwollenwochenbericht von Fr. Schröder | Oderſtraße 10 im Comptoir here en 
— — — — — — — 
EEE a — 
2 rr 
Die Herren Mittzlieder des Vereines chriſtlicher Kaufleute hierſelbſt laden wir zu der diesjährigen 


ordentlichen 
General⸗Ver ſammlung 


auf Mittwoch, den 10. März, Nachmittags 3 Uhr 
us 1 5 3 i eee e ergebenſt ein. Gegenſtände der Verband 
ee pace E e atuts bezeichneten, der Verkauf einer Parzelle des dem Vereine ge⸗ 


Breslau, den 16. Februar 1869. 


Die Aelteſten des Vereins chriſtlicher Kaufleut 
V. Ruffer. Cr. DER 14 Ke 


eſſere Preiſe. Achtzehner r // / do reg re green 
4/55, Zwanziger 51/52, Vierziger 41/42 netto und * 


Breslauer Börse vom 28. Februar 1869. 


(Tel. Dep. des Bresl. Handelsbl.) er > Tisenbahn-Stamm-Acti 
© ie, ». gen, Abende, ® N ig si, 1 ben 5 Inländische n Eisenbahn- RE Freib. N 112% en 
vie. redit⸗Actien 285, 50. Staatsbahn 318, : ito. | 
50. „Meder Looſe 96, 80. 1864er Looſe 124, 80, | Preuss. Anl. v 4859 Fan e Niederschl.Märk, 4 18 
eee e eee VV 
„ . 7 . 8 0 . = 1 0. It. 1 — 
Steuerfreie Anleihe ee Mnglo-Auftrian 977, 0. a en: a SR RechteOder-Ufer-B, 5 | 904, ba. u. B. 
Beliebt. Franco. u EL Ungar. Credit⸗ Prämien -Anl 1855 34 122 B 5 R. Oderufer-B.St.-Pr. 5 9940 bz. 
karten —, —. Nahgongl detelhen n Tl Brel. Stadt-oblig. 4 | — Oosel-Oderberg.... 4 1 bz. 
lie se . 5 = r ) Pri ı ER 
a Frankfurt a. M., 21. ebr. Mittags, [Effeeten, Sx do, 5 43 94 B. 0. * rior. kr 5 
Soeietät.] Amerikaner 82, Credit-Actien 276¾ 48. Piandbr., alte : | — Warschau-Wien . 5 |. 58%,—7/, bz. u. B 
Staatsbahn 306 ½, ſteuerfr. Anleihe 52%, Kom do, do. neue 4 84½ — %, ba. Ausländische Fonds-. 
Barden 223 ½, 1860er Looſe 79 1864er Vooſe r 92 3 = 3 80 1 Amerikaner 1 S 8 | 837% 5 85 
National Anleihe —, Anleihe de 1859 —, Bankactien 4% Pn t A. 4 90% 555 u. 25 Italienische Anleihe 5 57% B. 
— ui 20 Februar, Nadiın. 3 Uhr, Matt, um rr Ja bz. u. B. 5 Tann 4 67 B. 
aris, 20. Februar, Ne e ‚MW | do, Pfanc N oln, Liquid-Sch. . 4 57% bz. u. B 
animiert. Tabaksactien 165 Prämie. Conſols von a5 8 A. an 900% be. KrakanOberschl Obi 2 2 
en 1 8 waren 93 gemeldet. Cours v. 19 do, do. do, 31 — Oest. Nat.-Anleihe 5 55°%,—?/; bz. u. B 

(Schluß⸗Courſe.) N ö pl 71, 45. Schles, Rentenbriefe 4 88¼ B Oesterr. Loose 1860 |5 | 80¼ B 

3% Rente 71, 50-71, 37½—71, 42%, 1 20. |Pesener, de. 14 ea B. do. „1864 = 
5 57 5 e 660 60. | Fehl. Pr.-Hültsie.-O, 14 ee: BaierischgAnleihe „14 | — 

„mi „Act. 2-3 56, 29 ' —— 4 Lemberg-Lzernow. — 
Credit⸗Mobilier⸗Actien 306, 25 Hauſſe 296, 25 0 Nn i iverse Actien, 
en N 80 N 481, 25 Bi ee gi Pr. 4 Sl, 6. Breslauer Gas-Aet, E | 722 

9. Prioritäten. 233, 12 232, 75 ; x Ri x Minerva .......- „5 | 53%,—521/, bz. u. G 
Saaten e 487,00. dae riert. % gie . 0. en ee 
Mobilier⸗Eſpagnol 320, 00 Hauſſe 300, 00 Oberschl. 5 . 337½ 12 Schl. Zinkh.-Actien == 
6 „Verein. Staaten⸗Anleihe do. 4 75 1 a 15 do. do. St Fr. 44 — 

pr. 1882 (ungeſt.) . . 89. 88¼. do. Lit, T Sales Schiesische Bank. 4 1171/, bz 

London, 20. Febr., Nachm. 4 Wil Cours v. 19. 1 — 2 Lit. 4 4. 88%, B. Oesterr. Credit- 5 117¼ B. 

E re a en Ark. ener . an 1 x 
a. einen 31% 517 deer do. — Amkterdam Wechsel Course, 
N 5proc. Rente 57% 57% Wilh. B., Cosel-Odb. 4 — d . 142% ba. 
Ital. proc. - f 9100 5 17 ish. n 5 * 2 M. 141% G. 5 
e f ; 15% 1575 do, Stamm- 5 — N “>. . S. 151¼½ ba. 
Sprbe Ruſſen de 1822 90% 905% do A, 4 —. Lenden f f. 50% be. 
öproc. Russen de 1862. 87 87 — | en 8 8. Er 
Ce an 603) 60%, Ducaten 97 B. Far - * e e / 
Türkiſche Anleihe de 1865 411% 41¼ Lonisd or 113 B. Wien 8, W.. K. 8. 89½ B. 
Sprocent, rum. Anleihe „ 8451 Be | 172 nn 827% bel bz. u. G. dd. lachen B, 
6% Verein. St.⸗ Anleihe pr. 1882. 787, 78 ½ esterr. Währung . 83¼ ba. Warschau 908 R 8 T. — Hierzu eine Beilage. 


Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 
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